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06 Industrie und Dienstleistungen 
Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) 
 

Rekordwert bei den Neugründungen im Jahr 2019 
 
2019 wurden in der Schweiz 42 606 Unternehmen «ex nihilo» gegründet, so viele wie nie zuvor. Im 
Vergleich zum Vorjahr entspricht dies einem Anstieg von 8,0%. Zudem kletterte die Zahl der 
wachstumsstarken Unternehmen 2019 auf einen Rekordwert von 4803 Einheiten (+8,1% gegenüber 
2018). Jedes 20. wachstumsstarke Unternehmen ist seit weniger als fünf Jahren aktiv und gilt somit 
als Gazelle. Soweit einige Ergebnisse der Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) des 
Bundesamtes für Statistik (BFS). 
 
Die Statistik der Unternehmensdemografie gibt Aufschluss über den Bestand aktiver Unternehmen, 
Neugründungen und deren Überlebensraten, Schliessungen sowie wachstumsstarke Unternehmen. 
Eine thematische Publikation mit vertieften Analysen zu diesen Aspekten ist hier verfügbar. 
 
7,5% der aktiven Unternehmen wurden neu gegründet 
 
2019 übten 567 254 Unternehmen eine marktwirtschaftliche Tätigkeit im Sekundär- oder 
Tertiärsektor aus. Davon wurden 42 606 (7,5% des Bestands aktiver Unternehmen) «ex nihilo» 
gegründet. Durch diese Neugründungen wurden 57 067 Stellen geschaffen, was 1,3% der 
Gesamtbeschäftigung aller aktiven Unternehmen entspricht. Hierbei handelt es sich um Rekordwerte 
seit Beginn der Zeitreihe im Jahr 2013. Infolge der zwischen 2018 und 2019 gestiegenen Zahl der 
Neugründungen (+8,0%) und der entstandenen neuen Stellen (+6,3%) wurde auch beim Bestand 
aktiver Unternehmen und bei der Gesamtbeschäftigung eine Zunahme registriert (+1,9% bzw. +1,5%). 
 
Nach wirtschaftlicher Tätigkeit aufgeschlüsselt entfielen auf die Unternehmen des 
Wirtschaftszweigs «Industrie und Energie» im Jahr 2019 die meisten Stellen (16,9% der 
Gesamtbeschäftigung), während der Wirtschaftszweig «freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen» die grösste Anzahl an Einheiten aufwies (18,2% des Bestands aktiver 
Unternehmen). 
 
Im Wirtschaftszweig «freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen» entstanden 
überdies viele neue Unternehmen (21,2% aller Neugründungen) und neue Stellen (19,6% aller neu 
geschaffenen Stellen). Hingegen ist beim Anteil der «ex nihilo» gegründeten Unternehmen im 
Vergleich zur Gesamtzahl aktiver Unternehmen der Wirtschaftszweig «Unterrichtswesen» führend: 
Jedes zehnte in dieser Branche aktive Unternehmen wurde im gleichen Jahr gegründet. Punkto 
Beschäftigung sticht der Wirtschaftszweig «sonstige Dienstleistungen» hervor: Die in dieser Branche 
durch Neugründungen geschaffenen Stellen machten 4,1% der Gesamtbeschäftigung im Jahr 2019 
aus. 

https://www.bfs.admin.ch/news/de/2021-0422
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Jedes 20. wachstumsstarke Unternehmen ist seit weniger als fünf Jahren aktiv 
 
2019 zählte die Schweiz 4803 wachstumsstarke Unternehmen (+8,1% gegenüber 2018), was 7,8% 
aller aktiven Unternehmen mit mindestens zehn Beschäftigten entspricht. Damit wurde ein 
Höchstwert seit Beginn der Zeitreihe im Jahr 2014 erreicht. Kaum ein Unternehmen, das seit weniger 
als fünf Jahren aktiv ist, hatte bei seiner Gründung zehn oder mehr Beschäftigte. Ebenso sind nur 
wenige junge Unternehmen schnell genug gewachsen, um in die Grundgesamtheit aufgenommen zu 
werden. Unternehmen, die in den ersten Jahren ein starkes Beschäftigungswachstum verzeichnen, 
werden als Gazellen bezeichnet. Sie machten 5,1% aller wachstumsstarken Unternehmen 2019 aus. 
 
Ein Grossteil der wachstumsstarken Unternehmen (75,3%) und Gazellen (82,7%) ist im Tertiärsektor 
angesiedelt. Eine Betrachtung ihrer jeweiligen Anteile bestätigt die Dynamik des 
Dienstleistungssektors. 2019 erreichte der Anteil der wachstumsstarken Unternehmen im 
Tertiärsektor 8,3% (gegenüber 6,6% im Sekundärsektor). Ebenso ist der Anteil der Gazellen an den 
wachstumsstarken Unternehmen im Tertiärsektor höher als im Sekundärsektor (5,6% gegenüber 
3,5%). 
 
Kleinstunternehmen: dynamisch, aber stärker gefährdet 
 
In der Schweizer Wirtschaft sind Kleinstunternehmen sehr stark vertreten. Über die Hälfte der im 
Jahr 2019 aktiven Unternehmen (54,3%) beschäftigten eine einzige Person und lediglich 21,7% 
beschäftigten mindestens fünf. Kleinstunternehmen sind bei den Neugründungen besonders stark 
vertreten. 83,0% der neu gegründeten Unternehmen beschäftigten nur eine Person. Lediglich 1,7% 
hatten im Gründungsjahr fünf Beschäftigte. 
 
Die kleineren Unternehmen leisten nicht nur einen grossen Beitrag zu den Neugründungen, sondern 
weisen auch höhere Neugründungsraten auf. Mehr als jedes zehnte der aktiven Unternehmen mit 
einer beschäftigten Person wurde im gleichen Jahr gegründet (11,5%), bei den Unternehmen mit zwei 
bis vier Beschäftigten beträgt die Neugründungsrate 4,8%. Bei grösseren Unternehmen ist dieser 
Anteil tiefer. Neue Unternehmen mit fünf bis neun Beschäftigten sowie mit zehn oder mehr 
Beschäftigten machten lediglich 0,9% bzw. 0,2% aller aktiven Unternehmen in der jeweiligen 
Grössenklasse aus. 
 
Während bei Unternehmen mit nur einer beschäftigten Person die Dynamik der Neugründungen 
besonders ausgeprägt ist, sind sie gleichzeitig stärker gefährdet und haben langfristig eine geringere 
Überlebenschance. Sie weisen im Vergleich zu den anderen Grössenklassen deutlich niedrigere 
Überlebensraten auf. Die Anfälligkeit der kleinen Unternehmen zeigt sich auch in den Ergebnissen 
der für das Jahr 2017 vorliegenden Statistik der Unternehmensschliessungen. 83,1% der 37 442 
Unternehmen, die ihre Tätigkeit endgültig eingestellt haben, beschäftigten eine einzige Person. Bei 
den Unternehmen mit nur einer beschäftigten Person ist die Schliessungsrate am höchsten (10,5%). 
Wie bei den Neugründungen nimmt die Schliessungsrate mit zunehmender Grössenklasse ab: Bei 
den Unternehmen mit zehn oder mehr Beschäftigten hatten lediglich 0,2% aller in dieser 
Grössenklasse aktiven Unternehmen ihre Tätigkeit endgültig eingestellt. 
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Methodische Bemerkungen 
 
Grundgesamtheit, Abdeckung der Wirtschaftszweige und der Rechtsformen 
 
Die Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) basiert auf derselben Grundgesamtheit wie die 
Statistik der Unternehmensstruktur (STATENT). Letztere erhebt alle Unternehmen (einschliesslich 
Selbstständigerwerbende), die Sozialversicherungsbeiträge für ihr Personal (obligatorische AHV-
Beiträge für Beschäftigte ab einem Jahreseinkommen von 2300 Franken) oder für sich selber leisten. 
Innerhalb der erhobenen Unternehmen werden alle beitragspflichtigen Beschäftigten erfasst. Die 
UDEMO enthält ausschliesslich Einheiten des privaten oder öffentlichen Sektors, die eine 
marktwirtschaftliche Tätigkeit im Sekundär- oder Tertiärsektor ausüben (davon ausgeschlossen sind 
Holdinggesellschaften). Nicht berücksichtigt werden der Primärsektor, die öffentliche Verwaltung 
sowie die privaten Organisationen ohne Erwerbszweck (POoE). 
 
Was versteht man unter Neugründungen?  
 
Die Statistik der Neugründungen erfasst nur Unternehmen mit marktwirtschaftlicher Tätigkeit, die 
tatsächlich neu, also «ex nihilo» entstanden sind. Eine Neugründung liegt vor, wenn eine neue 
Kombination von Produktionsfaktoren geschaffen wird und kein anderes Unternehmen daran 
beteiligt ist. Aus Fusionen, Übernahmen, Spaltungen oder Restrukturierungen hervorgegangene 
Unternehmen werden nicht berücksichtigt.  
 
Was versteht man unter Unternehmensschliessungen? 
 
Die Statistik der Unternehmensschliessungen erfasst nur die effektiv verschwundenen Unternehmen. 
Eine Schliessung liegt vor, wenn eine Kombination von Produktionsfaktoren aufgelöst wird und kein 
anderes Unternehmen daran beteiligt ist. Unternehmen, die ihre Tätigkeit infolge Fusion, Übernahme, 
Spaltung oder Restrukturierung bestehender Unternehmen eingestellt haben, werden somit nicht 
berücksichtigt. 
 
Was ist ein wachstumsstarkes Unternehmen und was eine Gazelle? 
 
Ein wachstumsstarkes Unternehmen ist ein marktwirtschaftliches Unternehmen, das zu Beginn des 
Beobachtungszeitraums (t–3) mindestens zehn Personen beschäftigt und dessen 
durchschnittliches jährliches Beschäftigungswachstum in einem Zeitraum von drei Jahren (t–3 bis t) 
mehr als 10% beträgt. Ist das Beschäftigungswachstum auf Fusionen oder Übernahmen 
zurückzuführen, wird das entsprechende Unternehmen nur dann zu den wachstumsstarken 
Unternehmen gezählt, wenn sein Beschäftigungswachstum nach Abzug der aus Fusionen und 
Übernahmen entstandenen Stellen über dieser 10%-Schwelle liegt. Wachstumsstarke Unternehmen, 
die seit weniger als fünf Jahren bestehen, werden als Gazellen bezeichnet. 
 
Was sind überlebende Neugründungen? 
 
Die Überlebensrate der neu gegründeten Unternehmen gibt Auskunft über den Anteil der «ex nihilo» 
gegründeten Unternehmen, die ein bis fünf Jahre nach ihrer Gründung noch aktiv sind. Die 
Neugründungen eines Referenzjahres t bilden eine Kohorte, die in den Jahren t+1 bis t+5 beobachtet 
wird. Als überlebend gelten in dieser Kohorte diejenigen Unternehmen, die im Bestand der aktiven 
Unternehmen der Folgejahre enthalten sind.  
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Auskunft 
Andrea Grossi, BFS, Fachsektion Wirtschaftsstruktur und -analysen, Tel.: +41 58 463 66 40,  
E-Mail: Andrea.Grossi@bfs.admin.ch 
Medienstelle BFS, Tel.: +41 58 463 60 13, E-Mail: media@bfs.admin.ch 
 
Online-Angebot 
Weiterführende Informationen und Publikationen: www.bfs.admin.ch/news/de/2021-0422 
Statistik zählt für Sie: www.statistik-zaehlt.ch 
Abonnieren der BFS-NewsMails: www.news-stat.admin.ch 
BFS-Internetportal: www.statistik.ch 
 

 

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert 
und sind unter Embargo. 
 
Die Mitglieder der Konferenz der regionalen statistischen Ämter der Schweiz (KORSTAT) haben 
diese Medienmitteilung vier Arbeitstage vor dem Publikationsdatum erhalten. 
 

mailto:Andrea.Grossi@bfs.admin.ch
mailto:media@bfs.admin.ch
https://www.bfs.admin.ch/news/de/2021-0422
https://www.statistik-zaehlt.ch/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/dienstleistungen/kontakt/newsmail-abonnement.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home.html
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Bestand aktiver Unternehmen, Unternehmensgründungen "ex nihilo" und damit verbundene Beschäftigte nach Wirtschaftszweig, 2019

Wirtschaftszweige Unternehmen Beschäftigte Unternehmen Beschäftigte Unternehmen Beschäftigte

Total 567254 4480650 42606 57067 7,5 1,3

Sekundärsektor 93498 1120503 5409 8855 5,8 0,8

Industrie und Energie 43072 758782 1975 2775 4,6 0,4

Baugewerbe 50426 361721 3434 6080 6,8 1,7

Tertiärsektor 473756 3360147 37197 48212 7,9 1,4

Handel und Reparaturen 75482 662776 4527 6023 6,0 0,9

Verkehr und Lagerei 14522 244024 1134 1523 7,8 0,6

Gastgewerbe, Beherbergung 30738 259437 1434 2809 4,7 1,1

Information und Kommunikation 24973 185223 2461 3244 9,9 1,8

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 15476 257316 1303 1928 8,4 0,7

Immobilienwesen, wirtsch. Dienstleistungen 44630 415773 3707 5451 8,3 1,3

freiberufliche, wissenschaftliche und technische

Dienstleistungen 103112 408766 9027 11190 8,8 2,7

Unterrichtswesen 22659 114581 2315 2587 10,2 2,3

Gesundheits- und Sozialwesen 71347 618307 5112 6007 7,2 1,0

Kunst, Unterhaltung und Erholung 25547 91117 2428 3261 9,5 3,6

sonstige Dienstleistungen 45270 102827 3749 4189 8,3 4,1

Bestand aktiver Unternehmen Neugründungen Gründungsrate (in %)

Wirtschaftszweige

Im Jahr 2019 aktive 

Unternehmen mit 

mindestens 10 

Beschäftigte

Wachstumsstarke 

Unternehmen 2016-

2019

Beschäftigte 

2016
1

Beschäftigte 

2019
1

Anteil 

wachstumsstarker 

Unternehmen (in %)
2

Durchschnittliches jährliches 

Beschäftigungswachstum 

2016-2019 (in %)

Total 61547 4803 160446 267678 7,8 18,6

Sekundärsektor 17917 1187 37070 56719 6,6 15,2

Industrie und Energie 10078 687 26226 39723 6,8 14,8

Baugewerbe 7839 500 10844 16996 6,4 16,2

Tertiärsektor 43630 3616 123376 210959 8,3 19,6

Handel und Reparaturen 9456 522 15289 24470 5,5 17,0

Verkehr und Lagerei 2216 207 7548 14957 9,3 25,6

Gastgewerbe, Beherbergung 5718 334 6590 11539 5,8 20,5

Information und Kommunikation 2630 370 13742 23088 14,1 18,9

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 2145 182 4963 8298 8,5 18,7

Immobilienwesen, wirtsch. Dienstleistungen 4892 559 31750 57508 11,4 21,9

freiberufliche, wissenschaftliche und 

technische

Dienstleistungen 6815 657 17609 28611 9,6 17,6

Unterrichtswesen 1699 133 3630 5688 7,8 16,1

Gesundheits- und Sozialwesen 5640 439 15150 25319 7,8 18,7

Kunst, Unterhaltung und Erholung 1411 142 5274 8506 10,1 17,3

sonstige Dienstleistungen 1008 71 1831 2975 7,0 17,6

1 mittlere Anzahl Beschäftigter in den wachstumsstarken Unternehmen im Verlauf der Aktivitätsperiode

2 Anzahl wachstumsstarke Unternehmen gemessen am Total der aktiven Unternehmen mit mindestens 10 Beschäftigen

Wachstumsstarke Unternehmen und Beschäftigte nach Wirtschaftszweig, 2016 - 2019
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Verteilung des Bestandes aktiver Unternehmen, 
der Unternehmensneugründungen und 
der Unternehmensschliessungen nach Grössenklasse1

Aktive Unternehmen (2019)

Unternehmensneugründungen (2019)

Unternehmensschliessungen (2017)

1 Beschäftigte/r 2 bis 4 Beschäftigte 5 bis 9 Beschäftigte 10 oder mehr Beschäftigte

0% 20% 40% 60% 80% 100%

1 Die Statistik der Unternehmensschliessungen erfasst unter anderem ruhende Einheiten, die ihre Tätigkeit
innerhalb von zwei Jahren nicht wieder aufnehmen. Dieses Zwei-Jahres-Kriterium impliziert, dass die definitiven
Daten zu den Schliessungen für ein bestimmtes Referenzjahr im Vergleich zu den anderen UDEMO-Daten nur
verzögert verfügbar sind.

Quelle: BFS – Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) © BFS 2022

Neugründungsrate und Schliessungsrate nach Grössenklasse,
2019 und 2017
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1 Beschäftigte/r 2 bis 4 Beschäftigte 5 bis 9 Beschäftigte 10 oder mehr
Beschäftigte

Neugründungsrate (2019) Schliessungsrate (2017)

Quelle: BFS – Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) © BFS 2022
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Anteil der Gazellen an den wachstumsstarken Unternehmen  
nach Wirtschaftssektor und nach Grossregion, 2019

Schweiz

Sekundärsektor

Tertiärsektor

Genferseeregion

Espace Mittelland

Nordwestschweiz

Zürich

Ostschweiz

Zentralschweiz

Tessin

0% 2% 4% 6% 8%

Quelle: BFS – Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) © BFS 2022

Überlebensrate neu gegründeter Unternehmen nach Grössenklasse, 
2019

Total

1 Beschäftigte/r

2 bis 4 Beschäftigte

5 bis 9 Beschäftigte

10 oder mehr Beschäftigte

nach 1 Jahr (Kohorte 2018) nach 2 Jahren (Kohorte 2017) nach 3 Jahren (Kohorte 2016)
nach 4 Jahren (Kohorte 2015) nach 5 Jahren (Kohorte 2014)

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Quelle: BFS – Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) © BFS 2022
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